
41. Jahrgang Nr. 10 vom 08.03.2013 
 
 
 

 
 
 
 

N A C H R U F 
 
 

Am 09. Februar 2013 verstarb im Alter von 83 Jahren  

 

Frau Inge Probson 

  

aus Bad Münstereifel. 

 
Frau Probson war vom 01.01.1967 bis 30.04.1978 als Mitarbeiterin der Stadt 

Bad Münstereifel in der Sonderschule für Lernbehinderte Bad Münstereifel 

 beschäftigt. 

 Sie hat während dieser Zeit durch Pflichtgefühl und Engagement dazu 

 beigetragen, den vielfältigen Aufgaben der Stadtverwaltung im Dienste der 

 Bürgerschaft gerecht zu werden.  

Für diese Arbeit gebührt der Verstorbenen aufrichtiger Dank, und wir 

werden ihr als Kollegin ein ehrendes Andenken bewahren. 

 

 

In aufrichtiger Anteilnahme 

 

 

  

(Alexander Büttner)                                                              (Gabriele Bolender) 

 Bürgermeister Personalratsvorsitzende 
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Aufruf zur Aktion: 
Eine Stadt macht Frühjahrsputz – machen Sie mit! 

 

            
 
Wir konnten bereits einen Eindruck des herannahenden Frühlings gewinnen. Die Natur 
unternimmt erste Versuche, sich von den Altlasten des Winters zu befreien. Zeigen Sie Ihr 
Interesse an einer sauberen Umwelt und an Ihrer Stadt und machen Sie mit im Kampf gegen 
Schmutz und Unrat in Wohnstraßen und Grünbereichen. 

 

Am Donnerstag, dem 21. März 2013 in der Zeit von 9.00 – 11.30 Uhr 
 

werden Kindergärten und Schulen sich an der Aktion beteiligen. 

 

Am Samstag, dem 23. März 2013 
 

haben Kirchengemeinden, Vereine und Initiativen die Möglichkeit, sich für die Sauberkeit in 
unserer Stadt einzusetzen und Müll und Unrat zu beseitigen oder Blumenrabatte zu pflegen. 
Selbstverständlich können auch BürgerInnen mitmachen, die nicht in einem Verein orga-
nisiert sind, aber trotzdem etwas für ihren Ort tun wollen. Die Flächen können frei ausge-
wählt werden. Handschuhe und Abfallsäcke werden gerne zur Verfügung gestellt. 

Im letzten Jahr reinigten die Damen des Deutschen Hausfrauenbundes (DHB) Fenster und 
Fensterbänke des Bürgerbüros. 126 Säcke gefüllt mit Müll und Unrat sowie sperrige Gegen-
stände und Autoreifen wurden von fleißigen - kleinen und großen Helfern gesammelt und 
vom Bauhof entsorgt.  

Wer im Besitz von Kehrschaufel, Hacke oder Harke ist, ist ganz herzlich willkommen. Ich 
würde mich freuen, wenn mein Aufruf eine noch größere Resonanz als im vergangenen Jahr 
finden würde und verbleibe bis zum Start des Frühjahrsputzes 

 

Ihr 

 

(Alexander Büttner) 
    Bürgermeister 

 
 

Anmeldungen und Rückfragen sowie die Bitte um Unterstützung mit Material 
richten Sie bitte bis zum 14. März 2013 an Frau Henz, unter der Ruf-Nr.: 
02253/505104 
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Öffentliche Bekannt-
machungen 
 

Feststellung zur Nachfolge 
für einen ausgeschiedenen 
Stadtverordneten 
 
Der Stadtverordnete Sebastian Sammet 
hat am 04.03.2013 mit sofortiger Wirkung 
sein Mandat als Stadtverordneter im Rat 
der Stadt Bad Münstereifel niedergelegt. 
Auf der Reserveliste des SPD-Ortsvereins 
Bad Münstereifel ist Herr Thomas Georgi 
als nächster freier Listenplatzbewerber auf 
Platz 7 der Reserveliste eingetragen. 
Daher habe ich als Wahlleiter als neuen 
Stadtverordneten im Rat der Stadt Bad 
Münstereifel festgestellt. Aus diesem 
Grund rückt aus der Reserveliste des 
SPD-Ortsvereins Bad Münstereifel als 
Reservelistennachfolger für Herrn 
Sebastian Sammet, Herr Thomas Georgi, 
Effelsberg, Max-Planck-Str.2, als Stadtver-
ordneter in den Rat der Stadt Bad 
Münstereifel nach.  
Gemäß § 45 Abs. 2 des Gesetzes über die 
Kommunalwahlen in Nordrhein-Westfalen 
(Kommunalwahlgesetz) in der zurzeit 
gültigen Fassung, erkläre ich Herrn 
Thomas Georgi zum Stadtverordneten im 
Rat der Stadt Bad Münstereifel. 
 
Rechtsmittelbelehrung: 
Nach § 39 Kommunalwahlgesetz in der 
jeweils geltenden Fassung können gegen 
die Gültigkeit dieser Entscheidung  

- jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes, 
- die für das Wahlgebiet zuständige Leitung 

solcher Parteien und Wählergruppen, die 
an der Wahl teilgenommen haben, sowie 

- die Aufsichtsbehörde 
binnen eines Monats nach Bekanntgabe des 
Wahlergebnisses Einspruch erheben. Der 
Einspruch ist bei dem Wahlleiter der Stadt Bad 
Münstereifel, Marktstraße 11, Zimmer 5, 
schriftlich einzureichen oder mündlich zur 
Niederschrift zu erklären. 
 
Bad Münstereifel, den 04.03.2013 
 
Der Wahlleiter 
gez. Alexander Büttner 
 

Öffentliche Bekanntmach-
ung über die Widmung 
einer Straßenparzelle 
 
Gemäß § 6 Abs. 1 des Straßen- und 
Wegegesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen (StrWG NRW) in der Neu-
fassung der Bekanntmachung vom 
23.09.1995 (GV.NRW.1995, S.1028 / 
SGV.NRW.91), zuletzt geändert durch § 2 
Nr. 1 BürokratieabbauG I vom 13.03.2007 
(GV.NRW.2007, S.133) wird 
 
die von der Talstraße in Bad Münster-
eifel-Arloff zwischen den Häusern 6 
und 6 a nach Osten abzweigende 
Stichstraße mit den Parzellennummern 
265 und 245 
 
förmlich als Gemeindestraße (Anlieger-
straße) gewidmet und dem öffentlichen 
Verkehr übergeben. 
Die Stichstraße erhält nach Beschluss des 
Stadtentwicklungsausschusses des Rates 
der Stadt Bad Münstereifel vom 
29.01.2013 den Namen 
 
„Johann-Fohr-Straße“ 
 
und ist dem beiliegenden Übersichtsplan 
(Seite 4) zu entnehmen. 
Die Widmung wird im Zeitpunkt der öffent-
lichen Bekanntmachung wirksam. 
 
Rechtsmittelbelehrung: 
Gegen diese Widmungsverfügung kann 
innerhalb eines Monats nach öffentlicher 
Bekanntmachung Klage erhoben werden. 
Die Klage ist beim Verwaltungsgericht 
Aachen in 52070 Aachen, Adalbert-
steinweg 92, schriftlich einzureichen oder 
mündlich zur Niederschrift des Urkundsbe-
amten der Geschäftsstelle zu erklären. 
 
Bad Münstereifel, den 26.02.2013 
 
Der Bürgermeister 
gez. Alexander Büttner 
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Jagdgenossenschaft Bad 
Münstereifel-Mutscheid 

- Der Jagdvorstand - 
 

B e k a n n t m a c h u n g 
 
Der Jagdvorstand lädt hiermit zur Genos-
senschaftsversammlung der Jagdgenos-
senschaft Bad Münstereifel-Mutscheid am  
 

27.03.2013, 19.00 Uhr 
in der Gaststätte Prinz 

in Bad Münstereifel-Mutscheid 
 
freundlich ein. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einladung 
3. Genehmigung der Niederschrift über 

die Versammlung vom 29.03.2012 
4. Bericht des Vorsitzenden 
5. Prüfung und Bestätigung der 

Jahresrechnung 2012 
6. Entlastungserteilung für das Rech-

nungsjahr 2012 
7. Bestellung von zwei Rechnungsprüfern 

für das RJ 2013 
8. Haushaltsplan für das Jahr 2013 
9. Beschlussfassung über den JP-Aus-

zahlungsbetrag pro ha 
10. Beschlussfassung über die Gering-

fügigkeitsgrenze der Jagdpacht-
auszahlung 

11. Verschiedenes 
 
gez. Horst Dürholt 
Jagdvorsteher 
 
Bad Münstereifel, den 02.03.2013 
 
 

 
Jagdgenossenschaft 

Bad Münstereifel-Hohn 
- Der Vorsitzende - 

 
B e k a n n t m a c h u n g 

 
Hiermit lade ich zur 44. Sitzung der Jagd-
genossenschaft Bad Münstereifel-Hohn 
am 
Donnerstag, den 28.03.2013 um 20:00 
Uhr 

in das Bürgerhaus Hohn in Bad 
Münstereifel-Hohn freundlich ein. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen 
 Einladung. 
3. Genehmigung der Niederschrift über 
 die die 43. Sitzung vom 17.10.12 
4. Prüfung der Jahresrechnung 2012 
5. Entlastungserteilung für das Rech-
 nungsjahr 2012 
6. Bestellung von zwei Rechnungsprüfern 
 für das Jahr 2013 
7. Haushaltsplan 2013. 
8. Verschiedenes 
 
Der Vorsitzende 
gez. Erich Pitsch 
 
Bad Münstereifel, den 04.03.2013 
 
 
 

Jagdgenossenschaft 
Bad Münstereifel-Iversheim/Kalkar 

- Der Vorsitzende - 
 

B e k a n n t m a c h u n g 
 
Hiermit lade ich zur 42. Sitzung der Jagd-
genossenschaft Bad Münstereifel-Ivers-
heim/Kalkar am 
 
Donnerstag, den 04.04.2013 um 19:00 
Uhr 
 
in die Gaststätte “Eifeler Hof“ in Bad 
Münstereifel-Iversheim freundlich ein. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen 
 Einladung 
3. Bericht des Jagdhüters über die Be-
 jagung im Jagdbogen I 
4. Genehmigung der Niederschrift über 
 die 41. Sitzung vom 12.03.2012. 
5. Prüfung der Jahresrechnung 2012 
6. Entlastungserteilung für das Rech-
 nungsjahr 2012 
7. Bestellung von zwei Rechnungsprüfern 
 für das Jahr 2013 
8. Haushaltsplan 2012 
9. Neuwahl des Vorstandes für den Zeit-
 raum 2013 bis 2017 
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10. Verschiedenes 
 
Der Vorsitzende 
gez. Manfred Kratz 
 
Bad Münstereifel, den 04.03.2013 
 
 
 

Jagdgenossenschaft 
Bad Münstereifel-Schönau 

-Der Vorsitzende- 
 

B e k a n n t m a c h u n g 
 
Hiermit lade ich zur 32. Sitzung der Jagd-
genossenschaft Bad Münstereifel- 
Schönau am 
 
Mittwoch, den 03.04.2013 um 20:00 Uhr 
 
in die Gaststätte „Kupferkessel“ in Bad 
Münstereifel-Schönau freundlich ein. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen 
 Einladung 
3. Genehmigung der Niederschrift über 
 die die 31. Sitzung vom 21.03.2012 
4. Prüfung der Jahresrechnung 2012 
5. Entlastungserteilung für das Rech-
 nungsjahr 2012 
6. Bestellung von zwei Rechnungsprüfern 
 für das Jahr 2013 
8. Haushaltsplan 2013 
9. Jagdkataster 
10. Neuwahl des Vorstandes für den Zeit-
 raum 2013 bis 2017 
11. Verschiedenes 
 
Der Vorsitzende 
gez. Rudolf Seemann 
 
Bad Münstereifel, den 04.03.2013 
 
 
Ende der öffentlichen Bekannt-
machungen 
 
 
 
 

Betriebsausschuss 
Forstbetrieb 
 
17. Sitzung des Betriebsausschusses 
Forstbetrieb der Stadt Bad Münstereifel 
am 
 

Mittwoch, den 13.03.2013, 18:00 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad 
Münstereifel, Eingang Marktstraße 15, 
1. OG. 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen 
Bekanntmachung der Sitzung sowie 
der ordnungsgemäßen Einladung 
und Beschlussfähigkeit des Be-
triebsausschusses Forstbetrieb 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 9 i. 
V.m. § 23 der Geschäftsordnung 
verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von 
Einwendungen gegen die Nieder-
schrift über die Sitzung des Be-
triebsausschusses Forstbetrieb vom 
28.11.2012 Erläuterung: Hierzu wird 
auf § 21 Abs. 7 und 8 i.V.m. § 23 
der Geschäftsordnung verwiesen. 

 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Verpachtung von Städtischen 
Eigenjagdbezirken 

 

III. Öffentliche Sitzung 
 
 

3. Neuregelung des körperlichen 
Nachweises bei Rotwild 

 
 

4. Betriebsergebnis 2012 und Wirt-
schaftsführung 2013 

 
 

5. Feststellung Jahresabschluss Forst-
betrieb zum 31.12.2009 

 
 

6. 2. Satzung zur Änderung der Be-
triebssatzung der Stadt Bad 
Münstereifel für den "Forstbetrieb 
der Stadt Bad Münstereifel" vom 
22.11.2006 

 
 

7. Überplanung des Friedhofes 
Mutscheid 
hier: Entfernung der Fichten 

 
 

8. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

8.1 Ergebnis Wertholzsubmission 
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8.2 Abriss Jagdhütte Arloff 
 
 

8.3 Stand Jagdgutachten 
 
 

8.4 Auftragsvergabe Holzverkauf auf 
dem Stock 

 

IV. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

2. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
gez. Dr. Uwe Schmidt 
(Vorsitzender) 
 
 

Auswechslung von 
Wasserzählern im 
Stadtgebiet Bad 
Münstereifel 
 
Nach den zur Zeit geltenden gesetzlichen 
Bestimmungen sind Kaltwasserzähler in 
Abständen von jeweils sechs Jahren neu 
zu beglaubigen. Im Jahre 2013 steht die 
Auswechslung von ca. 1.000 Wasser-
zählern im Stadtgebiet an. 
Aus Kostengründen erfolgt die Auswechs-
lung durch eigenes Personal der Stadt-
werke Bad Münstereifel. Die Mitarbeiter 
können sich durch einen Dienstausweis 
ausweisen. 
Mit den erforderlichen Arbeiten soll kurz-
fristig begonnen werden. 
 
 

Veräußerung eines 
VW Taro, Diesel 
 
Die Stadt Bad Münstereifel beabsichtigt, 
folgendes Fahrzeug gegen Höchstgebot 
zu verkaufen: 
 

- VW  Taro (Pick up) 
- Diesel, 2,4  Liter 
- 59 KW 
- Baujahr:  11/1992 
- Kilometerstand : 210180 km 
- TÜV/AU : abgelaufen 
- Anhängerkupplung  

 
Das Fahrzeug kann während der 
Dienstzeit beim Bauhof, Kölner Straße 47, 
besichtigt werden. 

Bei Interesse ist ein Angebot im ver-
schlossenen Umschlag bei der Stadt Bad 
Münstereifel, Bauhof, Kölner Straße 47, 
53902 Bad Münstereifel, abzugeben. 
 
Öffnungstermin ist Mittwoch,  
20. März 2013, 10.00 Uhr 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass nach 
diesem Termin eingehende Angebote 
nicht mehr berücksichtigt werden.  
 
 

Rentenberatung 
 
der Deutschen Rentenversicherung Rhein-
land am 
 

Mittwoch, dem 13. März 2013 
 
bei der Stadtverwaltung Bad Münster-
eifel, Marktstraße 15, EG., Zimmer 111, 
in der Zeit von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 
von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr. Nach-
mittags nur nach Terminvereinbarung 
(nur für Berufstätige). Telefonische 
Voranmeldung bei  
Frau Eich, ���� 02253/505156. 
Die Rentenberatung erfolgt sowohl für die 
Versicherten der „Deutschen Rentenver-
sicherung Rheinland“ als auch für die bei 
der „Deutschen Rentenversicherung 
Bund“ (ehemals BfA Berlin) Versicherten. 
Angeboten wird: 
- Überprüfung der Versicherungsunter-

lagen  
- Aufnahme von Anträgen, ausgenom-

men Rentenanträge 
- aktuelle Rentenberechnungen 
- Beratungen über Teilrenten und indivi-

duellen Hinzuverdienst 
- Beratungen über die Verschiebung der 

Altersgrenzen oder Abschlag bei der 
Rentenhöhe 

- allgemeine Rentenberatung 
Alle Beratungen sind kostenlos. Sämtliche 
Versicherungsunterlagen sind mitzu-
bringen. Die Vorlage des Personalaus-
weises ist erforderlich.  
Wer Auskünfte für andere Personen (z.B. 
Ehegatten) einholen will, muss zusätzlich 
eine schriftliche Einwilligungserklärung 
vorlegen sowie dessen Personalausweis. 
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Wir gratulieren zum 
Geburtstag 
 
Am 9. März 2013 wird 
Gertrud Johanna Ludes 84 Jahre 
Fabrikstraße 7, Kirspenich 
 
Am 15. März 2013 wird 
Matthias Josef Mahlberg 74 Jahre 
Brigidastraße 9, Eicherscheid 
 
 

Die Gleichstellungs- 
beauftragte informiert 
 

Frauen zurück ins 
Berufsleben 

Kostenfreie Informationsveranstaltung mit 
Anschlussmöglichkeit zur individuellen 

Einzelberatung 
 
Sie finden sich wieder? 

• Probleme Alleinerziehender 
• Schwierige aktuelle Situation  
    (z. B. Scheidung, Trennungsphase) 
• Berufsrückkehrerinnen ab 45 und 

       nach der Elternphase 
• fehlende Berufsqualifizierung 
• generelle Angst vor der Wiederein- 

       gliederung in das Berufsleben  
 
Barbara Voss, Frauenbeauftragte der 
Kölner Wirtschaftsfachschule, berät Sie 
gerne und zeigt Ihnen Wege auf! 
 
Termin: 13. März 2013, 9.00 – 12.00 Uhr 
 

Veranstaltungsort: 
Evangelische Kirchengemeinde 

Langenhecke 33 
53902 Bad Münstereifel 

 
Telefonische oder schriftliche Anmeldung 
bei Barbara Voss unter 0 22 24/9 88 17 11 
bzw. voss@wifa.de. 
Dies ist eine Veranstaltung der Frauen-
beauftragten des Kirchenkreises Bad 
Godesberg-Voreifel Sabine Cornelissen 
und der Frauenbeauftragten der Kölner 
Wirtschaftsfachschule Barbara Voss. 

 

Silke Stertenbrink 
Gleichstellungsbeauftragte  
der Stadt Bad Münstereifel 

Tel.: 02253/505151 
gleichstellungsbeauftragte@bad-muenstereifel.de 

 
 

Verkauf eines Wald-
grundstückes in der Ge-
markung Rupperath 
 
Die Stadt Bad Münstereifel bietet folgen-
des Grundstück zum Verkauf an: 
Gemarkung Rupperath, Flur 1, Nr. 198, 
Größe: 2.462 m², Lagebezeichnung: 
Hünkhovener Kreuz. 
Anfragen sind zu richten an die Zentrale 
Immobilienverwaltung der Stadt Bad 
Münstereifel. 
Angebote sind schriftlich bis zum 
12.04.2013 an die Zentrale Immobilien-
verwaltung zu richten. 
 
Ansprechpartner: 
Frau Sievernich, 02253/505-121 
s.sievernich@bad-muenstereifel.de 
oder 
Herr Malburg, 02253/505-193 
b.malburg@bad-muenstereifel.de. 
 
 
 

Alarm für Cobra 11 
 
Am Donnerstag, dem 07.03.2013, wird bei 
RTL in Alarm für Cobra 11 die Sendung 
ausgestrahlt, die Anfang Oktober 2012 
u.a. in Nöthen aufgenommen wurde. Für 
die Szene der Folge „Landei“ wurde der 
Platz um die Kirche St. Willibrord zum 
Drehort umgestaltet. In Nöthen endet eine 
Verfolgungsjagd auf dem Kirchplatz, auf 
dem ein kleiner Jahrmarkt stattfindet. Ein 
Auto fliegt durch die Luft, streift eine Grill-
bude, die daraufhin explodiert und landet 
einige Meter weiter auf einer Bühne. 
Aktion pur! 
 
Sendetermin: Donnerstag, 07.03.2013, 
20.15 Uhr, RTL, Alarm für Cobra 11 
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DRK - Integratives Familienzentrum 
53902 Bad Münstereifel-Schönau, 
Wiesentalstraße 20 anerkannter Bewegungs-
kindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
Elternberatung nach KES 
Ab April 2013 KES Intensivkurs 
Frau Renate Ismar-Limito, Mitarbeiterin 
unserer Einrichtung, bietet das Bera-
tungskonzept KES an, welches von der 
Universität zu Köln entwickelt wurde und 
Eltern bei Erziehungsschwierigkeiten 
berät.  
Ziel ist es, gemeinsam Lösungen zu 
erarbeiten, die konkret und unmittelbar 
umsetzbar sind und die alltägliche 
Belastungssituationen verbessern.  
Ab Mittwoch, 03.04.2013 KES-
Intensivkurs in Gruppenform – 7 auf-
einanderfolgende Termine jeweils von 
9.15 – 12.15 Uhr 
Es sind noch Plätze frei! 
 
Donnerstag, 21.03.2013 
Informationsabend zum Thema: 
Die Bedeutung der Bakterien und die 
Möglichkeiten der „Effektiven Mikro-
organismen“ 
Ab 19.00 Uhr: Büchertisch 
Ab 19.30 Uhr: Vortrag 
Unkostenbeitrag: 4,00 € 
Referentin: Frau Dr. Katharina Zschocke 
Bakterien sind die ältesten Lebewesen 
auf unserer Erde und alle Lebensräume, 
auch der Mensch, sind gesunderweise 
von einer Vielfalt von Bakteriengruppen 
besiedelt, die wichtige Lebensprozesse 
vollziehen. 
Vor gut 30 Jahren entdeckte man in 
Japan eine Bakterienmischung,  

„Effektive Mikroorganismen“ (EM), 
die harmonisierend dort wirken, wohin sie 
eingebracht wird.  
Um Anmeldung wird gebeten – auch 
kurzfristig vor der Veranstaltung mög-
lich! 
 
Angebot Tagespflege  
Tanja Larscheid, Schönau, Tel.: 02253/6358 
Olesja Kiel, Arloff, Tel.: 0178/5101371 
Weitere Tagesmütter im Stadtgebiet: 
Jutta Ingenillem, Nöthen, Tel.: 02253/8916 
Fr. Ortmann, Nettersh.-Buir,Tel.:02440/1437 
 

             
 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
www.kirche-muenstereifel.de 

 
38.Second-Hand-Bazar 

Erworben werden kann alles rund ums 
Kind, z.B. Kleidung, Spielzeug, Autositze, 
Kinderwagen. 
Fürs leibliche Wohl ist mit Suppe, Kuchen 
und frischen Waffeln gesorgt. 
Sonntag, 10.März 2013, 10.00-14.00 Uhr 
Familienzentrum 
St. Josefshaus, Alte Gasse 17-19 
 
Beratungsstunde des ASD 
Herr Rainer Oberle (Allgemeine Soziale 
Dienste des Kreisjugendamtes Eus-
kirchen) berät Eltern, Kinder und Jugend-
liche bei Problemen (z.B. Erziehungs-
problemen, Problemen in Trennungs- und 
Scheidungssituationen, Problemen von 
Alleinerziehenden). 
Mittw, 20. März 2013, 14. – 16.00 Uhr 
Stadtverwaltung Bad Münstereifel 
Marktstr.11, Raum 111 
 

Elterncafé 
Ein ungezwungener Gedankenaustausch 
bei Kaffee und Kuchen, zu dem wie immer 
auch Eltern, Väter oder Mütter eingeladen 
sind, deren Kinder (noch) keinen Kinder-
garten besuchen. 
Donnerstag, 21. März 2013, 14.00 Uhr  
Kath. Kindergarten St. Bartolomäus/Arloff 
Mehrzweckhalle 
 
In Kooperation mit dem  

DHB-Netzwerk Haushalt: 

Väter/Großväter kochen mit ihren 
Kindern/Enkeln  

Engagierte Väter und Großväter sind zum 
gemeinsamen Kochen mit ihren Kindern 
und Enkeln eingeladen. Unter fach-
kundiger Anleitung des DHB – Netzwerks 
Haushalt werden diesmal Frikadellen und 
Backofenkartoffeln hergestellt. 
Freitag, 22. März 2013, 14. - 16.30 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Bartholomäus, Arloff 
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Das Dampfbad und die Sauna im eifelbad 
sind wieder geöffnet. 
 
Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist unter 
�-Nr.: 116117 (12 Ct/min) zu den folgenden 
Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Sa, So und Feiertage: von 7.30 Uhr bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Nofalldienstpraxen in 
den Krankenhäusern Euskirchen und 
Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 
Uhr und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-
nummer 0180/5986700 (18 Ct/min) zu 
erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene 
Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der �-
nummer 0800/0022833, vom Handy 22833 
kann man die nächstgelegene dienstbereite 
Apotheke erfragen. Auf Wunsch wird man 
auch sofort mit der Notdienst-Apotheke 
verbunden. 

Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren 
turnusmäßige Treffen finden Sie auf der 
Homepage der Stadt Bad Münstereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_
wohnen/familien/Selbsthilfegruppen.php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Info-
stelle des Rathauses unter �-Nr.: 

02253/5050. 
 
Behindertenbeirat 
Der Beirat für behinderte und von Behinderung 
bedrohter Menschen bietet im Bürgerbüro der 
Stadt Bad Münstereifel jeweils dienstags 
zwischen 9.00 Uhr und 10.30 Uhr eine 
Bürgersprechstunde für Menschen mit 
Behinderung, davon bedrohte und deren 
Angehörige an. Die Beratung umfasst alle 
Problemfelder, die Menschen mit Behinderung 
betreffen bzw. vermittelt professionelle Hilfe, 
wenn die Probleme zu speziell werden. 
Durchgeführt wird die Beratung im Regelfall 
von dem Vorsitzenden des Beirats, Herrn 
Helge Pellmann. Bitte melden Sie sich zur 
Sprechstunde vorab telefonisch bei Herrn 
Pellmann an: Tel.-Nr. 02257/959728 (bitte 
Anrufbeantworter benutzen).  
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  01802112244(6 Ct/Anruf) 
KEV, Kall 02441/820 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01804 – 151515(18 Ct/min) 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier 
und für den Inhalt verantwortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Münsterei-
fel, Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier 
erscheint regelmäßig einmal wöchentlich, 
und zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist 
der Erscheinungstag bereits donnerstags. 
„Die Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als 
Beilage kann von der Stadtverwaltung, Büro 
für Rat und Bürgermeister, gegen Erstattung 
der Portokosten (Jahresabonnement 90 €, 
Einzelheft 1,80 €), bezogen werden. Darüber 
hinaus kann das Amtsblatt in zahlreichen De-
potstellen im Stadtgebiet und beim Bürger-
meister der Stadt Bad Münstereifel, Büro für 
Rat und Bürgermeister, Marktstraße 11, Bad 
Münstereifel, kostenlos abgeholt werden. Die 
Depotstellen können jederzeit bei vg. Dienst-
stelle erfragt werden. 


